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Ref. 5156-5 • Uhrwerk ETA 2824-2 • Automatik Navigator • Date  
25 Steine • Saphirglas • Edelstahlgehäuse • wr 5 atm • Ø 42 mm

Das Cockpit einer Ju 52 mit seinen faszinierenden Anzeigen und 
Instrumenten übt auch heute noch auf Liebhaber der Fliegerei  
eine ganz besondere  Anziehung aus. Diese Faszination vermittelt auch 
unsere IRON ANNIE Flight Control Ref. 5156-5 durch die an Flugzeug-
instrumente angelehnte Gestaltung des Ziffernblatts im klassischen 
Fliegeruhren-Gehäuse.

#PioneersOfTheSky

QR Code scannen
zur online Bestellung

Night View

www.pointtec.de
MADE IN GERMANY
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Gibt es noch Geheimtipps? Ja. Aber nicht, weil sie niemand kennt, 
sondern weil sie kaum gesucht und daher preislich günstig sind 14

 Besuchen Sie uns im Internet: www.autoclassic.de
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14   Die letzten Geheimtipps
Titel Opel Monza, Fiat 850 Coupé oder  
Hundeknochen-Escort – wir kennen sie 
alle, aber wir erkennen sie nicht als Ge-
heimtipp. Dabei haben diese und sieben 
weitere Modelle alle Potenzial ...
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Porträt Der Skoda 120 GLS wirkt mit 
seinem Heckmotor-Konzept nicht gera-
de fortschrittlich. Aber in Osteuropa war 
er seinerzeit sehr beliebt. Warum?

32   Auto der Vernunft
Leserauto Der Ford Fiesta XR2 ist eine 
kleine Rakete und war das Topmodell 
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34   Der Silberpfeil der Auto Union
Reportage Nach dem Zweiten Welt-
krieg nahmen die Russen alle Siberpfei-
le der Auto Union mit. Nur einer wurde 
gerettet: Weil er schon seit 1939 im 
Deutschen Museum in München stand

50  Perfektion statt Patina
Porträt Die Liebe zu einem Rolls-Royce 
Corniche Cabrio verführte eine Dame, 
ihren lang ersehnten Traumwagen kom-
plett restaurieren zu lassen

64   Rost in allen Teilen?
Kaufberatung Ist der Fiat X1/9 wirk-
lich so schlimm, wie man sagt? Oder 
gibt es Hoffnung bei den späten Model-
len, die Bertone unter seinem Namen 
noch sechs Jahre lang vermarktete?
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Titelstory

Reportage
Der Silberpfeil der Auto Union

Portrait
Skoda 120 GLS

Leserauto
Ford Fiesta XR2

Kaufberatung
Fiat X1/9
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als seltenes Cabriolet von Baur
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Liebe Leserinnen und Leser,

was wir befürchtet hatten, wird gerade 
wahr – immer mehr Veranstaltungen wer-
den vom Frühjahr in den Herbst verscho-
ben. Und dann explodiert der Kalender an 
einem Wochenende wie dem 3. Oktober. 
Dort finden jetzt nicht nur die Messen in 
Mailand und Luzern statt, sondern zudem 
der Concours an der Villa d’Este, das Bri-
tish Car Meeting in Morges und die Bosch 
Boxberg Klassik in Stuttgart. Da wird man 
sich mehr als einmal entscheiden müssen.

Die Not der Event-Veranstalter ist offen-
sichtlich, das Verschwinden von Händlern 
wie Westside.cars findet eher unauffällig 
statt. Und sorgte Corona 2020 wenigstens 
für volle Werkstätten, ist mittlerweile vieles 
durchrepariert und das Frühjahrsgeschäft 
war vielfach nur begrenzt vorhanden. We-
nig Klagen gibt es von der Auktionsfront, 
wo schon früher per Telefon oder Web mit-
gesteigert werden konnte. Und im hoch-
preisigen Segment immer noch etwas geht. 

Es wird dauern, bis wir wieder zu dem 
zurückkehren, was wir alle als Normalität 
empfinden. Einfach ein paar schöne Veran-
staltungen mit Freunden erleben. Drücken 
wir die Daumen, dass der Spuk in der zwei-
ten Jahreshälfte nachlässt und wir frank 
und frei wieder unterwegs sein können.

Ihre Auto Classic-Redaktion

Durchhalte-Parolen

E d i t o r i a l

Report
Karmann-Konzepte

Traumklassiker
BMW 502 Cabrio
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Werkstatt Wie teuer eine Res-
taurierung wird, hängt von vielen 
Faktoren ab. Sicher ist, alte Repara-
turanleitungen helfen nicht mehr
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Cars in
the Night

AU F TA K T  |  F O T O K U N S T  AU S  B U E N O S  A I R E S
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Text: Ulrich Safferling ◆  Foto: Gerardo Korn

Eine „archäologische Erkundung“ nennt der Fotograf  Gerardo Korn seine 
Streifzüge durch Buenos Aires. Für sein aktuellstes Projekt „Cars in the 
Night“ durchstöberte er die argentinische Hauptstadt auf  der Suche nach 

einheimischen Automodellen seiner Kindheit, vor allem aus den 1960er- und 
1970er-Jahren. 

Diese Stadtwanderungen fingen bereits 2011 an, als er „besessen davon war, 
die Stadt nackt, wehrlos und menschenleer darzustellen“, wie er selber sagt. Aus 
diesem Fotoprojekt „Revelaciones – Hinter den Kulissen, Buenos Aires“ entstand 
eine enge, fast könnte man sagen intime Beziehung zu seiner Heimatstadt.

Für seine Auto-Jagd durchstreifte er alle 48 Stadtviertel, meistens zu Fuß. Vor 
allem in den Herbst- und Wintermonaten, wenn weniger Menschen auf  den Stra-
ßen und die Bäume nackt waren und oft faszinierende Schatten auf  die Gebäude 
warfen. Und mit dem Fund der Autos war es natürlich nicht getan, denn die ge-
samte Szenerie musste stimmen, bis hin zur Vielfalt der Fassaden, die für die Stadt 
so charakteristisch sind.

Und nicht zuletzt musste das Licht der Straßenlaternen passen, sprich das Auto 
an einer geeigneten Stelle stehen. Da die Stadt LED-Technologie zur Straßen- 
beleuchtung eingeführt hat, entstand auf  diese Weise manchmal eine fast studio-
artige Beleuchtung. Damit war es möglich, die Belichtungszeit auf  maxi mal vier-
zig Sekunden zu beschränken – immer in der Hoffnung, dass niemand durchs Bild 
läuft oder fährt.

Gerhard Korn (58) ist ein deutsch-argentinischer Fotokünstler, der sein Projekt 
„Buenos Aires – Offenbarungen“ 2017/18 unter anderem in Deutschland aus-
gestellt hat. Sein „Cars“-Projekt findet man unter www.cosmicheartgallery.info/
artists/GK/Cars-in-the-night/gerardokorn.html
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Dieser Fiat 600 stammt nicht aus Italien, sondern wurde 
von der Sevel Argentina S.A. in Lizenz gebaut. Die Firma 
war ab 1980 ein Joint Venture von Fiat und Peugeot
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Im schwedischen Motala Motor Museum 
(motormuseum.se) wird der letzte Ca-
dillac des „King of  Rock ’n’ Roll“ – Elvis  

Presley – versteigert. Gebote für den Cadillac 
Fleetwood Sixty Special Brougham werden bis  
31. August angenommen. 

Gekauft hat Elvis Presley den Cadillac am  
26. September 1975 in Memphis. Damaliger 
Neupreis: rund 10.000 Dollar. Dafür gab es 
eine fast sechs Meter lange Limousine mit 
einem 8,2-Liter-V8 und etwa 400 PS. Es ist 
das einzige Auto, das auf  Elvis persönlich zu-
gelassen war. Etwa 17.000 Meilen soll er da-
mit gefahren sein. Danach wurde der Cadillac 
auf  rund 300 Ausstellungen, schätzungsweise 

20 Millionen Besucher sollen es gesehen ha-
ben. Bis 31. August 2021 ist er jetzt der Star 
im Motala Motor Museum. Für ihn wurde so-
gar für diesen Sommer der ehemalige Rolls-
Royce von Schwedens König Carl XVI. Gus-
tav zur Seite gestellt.

Besondere Kennzeichen des Luxusmodells 
sind das originale Nummernschild „1 Elvis“, 
eine silbernen Flügelgöttin auf  dem Küh-
ler und ein Zündschlüssel aus 14-karätigem 
Gold. Gebote können direkt im Museum ab-
gegeben werden. Vorbesitzer Bruno Tillander 
schickt aber auch die entsprechenden Formu-
lare zu und gibt Auskünfte unter +46 700 596 
002 oder bruno@storamusikresan.se.

Schönes Dreamcar
> CADILLAC VON ELVIS PRESLEY WIRD VERSTEIGERT

8
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Cadillac Fleetwood Sixty 
Special Brougham von 1975

NACHRICHTEN 
AUS DER 
KLASSIKER-SZENE Panorama

Der Cadillac wurde von mehr als  
20 Millionen Besuchern weltweit gesehen

Elvis Presley (1935–1977) wurde wegen 
seiner Erfolge auch „King of  Rock ’n’ Roll“ 
genannt – oder einfach nur „King“Schöne Ehre

> ICMA-PREIS FÜR DEN 
BILDBAND „LOST CARS“

Der Bildband „Lost Cars“ von Uwe 
Sülflohn und Theodor Barth im  
GeraMond Verlag wurde mit einem 

ICMA-Award ausgezeichnet. Beim 11. 
Wettbewerb wurden 387 Publikationen aus 
20 Ländern eingereicht. „Das Buch erhielt 
den Preis in der Kategorie ,Photo Books‘ für 
das herausragende Design und Konzept des 
Bildbandes. „Lost Cars“ (ISBN 978-39645-
3048-6) ist für 49,99 Euro unter https://
verlagshaus24.de/lost-cars bestellbar.

Stimmungsvoll inszenierte Oldtimer 
zeichnen das Buch „Lost Cars“ aus



> ISDERA FÜR EINE MILLION 
EURO VERSTEIGERT

Diesen Supersportler bekommt man 
nur selten zu sehen: In Paris wur-
de jetzt bei RM Sotheby’s der ein-

zige Isdera Commentadore 112i für mehr 
als 1,13 Millionen Euro versteigert. Der 
Sportwagen mit Mercedes-Benz-V12- 
Motor und 408 PS wurde 1993 gebaut 
und jetzt original restauriert – bis hin zu 

neu geschmiedeten BBS-Felgen. High-
lights sind die Flügeltüren für Passagiere 
und Motor sowie der Periskop-Rückspie-
gel auf  dem Dach (siehe auch Seite 44 ff.).
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> CLASSIC TRADER MIT  
ZWEITEM POP-UP STORE

Nach der erfolgreichen Generalprobe 
2019 mit einem sogenannten Pop-up 
Store – einer zeitlich begrenzten Ver-

kaufsveranstaltung – doppelt Classic Trader 
dieses Jahr im März/April nach. Die digitale 
Plattform für den An- und Verkauf  von klas-
sischen Fahrzeugen bietet mit dem Händler 
Potomac Classics und dem Museum Metro-
pole Druten mehr als 300 Fahrzeuge in al-
len Preisklassen an. Die Präsentation findet 
unter Hygieneregeln statt und wird digital 
mit Live-Auktionen und bei der Online-Mes-
se „Classic to Click“ begleitet. Infos unter 
www.classiccarspopupstore.com

> 50 JAHRE
 VERBANDKASTENPFLICHT

Vor 50 Jahren, am 1. Januar 1971, be-
gann die Hauptuntersuchungs-Prüf-
pflicht für den Verbandkasten im 

Auto, nachdem er verpflichtend ab 1970 bei 
Neuwagen eingeführt wurde. Mit dem 1. Ja-
nuar 1972 galt die Pflicht für ein Erste-Hil-
fe-Set dann für alle Automobile. Relevant 
für die Hauptuntersuchung wird das ab dem 
1. Januar 1971. Erfüllt das vorgeführte Fahr-
zeug diese Vorgabe nicht, wird das als ge-
ringer Mangel eingestuft. Rund jeder 200. 
kontrollierte Verbandkasten war 2020 nach  
Angaben der GTÜ unvollständig – oder gar 
nicht an Bord. 

Schöner Preis

Schöne Idee

Schöner Treffpunkt

Ursprünglich war der Supersportwagen 
1993 für Le Mans entwickelt worden

Ein doppelter 
Flügeltürer  

vorn und 
hinten

Museum besichtigen und Auto 
kaufen – das geht beim Pop-up 
Store von Classic Trader

AUTO CLASSIC 3/2021



Vor 90 Jahren begann die Produktion 
des Opel „Blitz“ Schnelllastwagens. 
Der prägnante Name wurde damals per 

Preisauschreiben ermittelt: Aus rund 1,5 Mil-
lionen Einsendungen fiel die Wahl auf  „Blitz“ 
– so hatten bereits ab 1889 Fahrräder aus den 
Opel-Werken geheißen. Der Blitz-Transporter 
war so erfolgreich, dass fünf  Jahre später ein 
eigenes Lastwagen-Werk in Brandenburg an 

der Havel gebaut wurde. Als erste Opel-Fabrik 
war sie komplett auf  Fließbandproduktion aus-
gerichtet, und schon in den ersten 18 Monaten 
wurden 25.000 Laster gebaut. Am 10. Januar 
1975 endete die Produktion in Deutschland: 
Nach 417.211 in Rüsselsheim und Branden-
burg gefertigten Blitz-Lastwagen wurde jene 
Baureihe eingestellt, deren Bezeichnung zum 
Opel-Markenzeichen wurde. 

10

Jubiläums-Modell

Blitz-Jubiläum

> 60 JAHRE JAGUAR E-TYPE

> 90 JAHRE BLITZ-LASTWAGEN

Jaguar bietet zum 60. Geburtstag des 
E-Type ein Sondermodell des F- 
Type an. Von der Heritage Edition 

werden nur 60 Exemplare gebaut. Clou: 
Erstmals seit mehr als 50 Jahren wird wie-
der die Lackfarbe Sherwood Green ange-
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Geburtstags-Jubiläum
> VOR 175 JAHREN WIRD 
KARL MAYBACH GEBOREN

Sein Name gehört in eine Reihe mit Carl 
Benz und Gottlieb Daimler – Wilhelm 
Maybach. Denn seine Erfindungen tra-

gen maßgeblich dazu bei, die visionären Ge-
danken Daimlers für die motorisierte Mobi-
lität Wirklichkeit werden zu lassen. Geboren 
wird Maybach am 9. Februar 1846 in Heil-
bronn. Früh zum Vollwaisen geworden, lernt 
er in einer Werkstatt Daimler kennen, der sei-
ne Fähigkeiten erkennt und fördert. Zusam-
men arbeiten sie bei Deutz, bevor Maybach 
technischer Direktor bei der Daimler Moto-
ren Gesellschaft wird. Sein Mercedes 35 PS 
wird das erste moderne Automobil und May-
bach der „König der Konstrukteure“. Er stirbt 
am 29.  Dezember 1929 und wird auf  dem 
Cannstatter Uff-Kirchhof  beigesetzt, auf  dem 
auch Daimler begraben liegt.

In Brandenburg baute Opel eine 
Fabrik nur für den „Blitz“

Es braucht klare Bekenntnisse der 
Politik zum unverzichtbaren Wert des 

Automobils als stärkstem Ausdruck 
individueller Freiheit, zur Förderung 

einer technologieoffenen Mobilität der 
Zukunft und zur Stärkung der automo-

bilen Leitindustrie in unserem Land.
Jürgen Karpinski, ZDK-Präsident

VW Golf gelten als Oldtimer, sind 
also mindestens 30 Jahre alt. Aber 

noch 869.130 Golf sind bereits 
Youngtimer und älter als 15 Jahre, 

registrierte BBE Automotive in  
der Classic Studie 2020.

PA N O R A M A

boten, eine originale E-Type-Farbe. Das 
Coupé kostet 157.900 Euro, das Cabrio-
let 164.400 Euro. Zeitgleich baut Jaguar 
sechs E-Type als sogenannte Collection-
Modelle wieder auf, eine Original-Restau-
rierung ab Werk. Preis: bisher unbekannt.

„Standuhr“-Motor von Daimler und 
Maybach, 1885 zum Patent angemeldet

Wilhelm May-
bach war der 
Konstrukteur 
für Daimler

41.393


